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Bürgerentscheid am 20. Juli 2014
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, 20. Juli 2014 findet ein Bürgerentscheid statt. Sie entscheiden, ob der mit Zustimmung des Marktgemeinderates 
entwickelte Bürgerwindpark umgesetzt werden soll oder nicht.

Fragestellung:
Wollen Sie,
•	 dass der Gemeinderat des Marktes Heiligenstadt i. OFr. alle rechtlich zulässigen Mittel ergreift, die es verhindern, dass im 

Gemeindegebiet Windkraftanlagen im Landschaftsschutzgebiet oder näher als 2.000 m zum nächsten Wohnhaus gebaut werden
	 und
•	 dass der Markt Heiligenstadt i. OFr. in diesem Sinne sämtliche Maßnahmen stoppt, die die Planung und den Bau des Wind-

parks „Brunn-Nord“ ermöglichen?

Zur Sache:
Der Markt Heiligenstadt i. OFr. plant in der Gemarkung Brunn mit den Stadtwerken Ebermannstadt und Bamberg und den Regi-
onalwerken Bamberg einen Windpark mit einer Bürgerbeteiligung von mind. 64 %. Die Realisierung des Bürgerwindparks stellt 
eine Chance für die Marktgemeinde Heiligenstadt i. OFr. dar. Auf einer Fläche von 180 ha soll mit 8 Windkraftanlagen Strom 
produziert und somit ein Beitrag zur Umsetzung der Energiewende geleistet werden. 140 ha des geplanten Windparks liegen im 
Landschaftsschutzgebiet Fränkische Schweiz-Veldensteiner Forst. Der Abstand zur Wohnbebauung Hohenpölz beträgt knapp 
1,2 km, nach Greifenstein 2 km und zur nächsten Wohnbebauung in Brunn über 900 m. Gegen dieses Vorhaben hat die Bürger-
initiative (BI) Hohenpölz ein Bürgerbegehren mit dem Ziel, diesen Windpark zu stoppen und keine weiteren Windkraftanlagen 
im Gemeindegebiet zuzulassen, eingereicht. Das Begehren der BI Hohenpölz hat der Marktgemeinderat aus formalen Gründen 
abgelehnt. Da es sowohl Befürworter als auch Gegner für dieses Projekt gibt, hat der Marktgemeinderat ein eigenes Ratsbe-
gehren beschlossen. Die Fragestellung der Bürgerinitiative wurde übernommen.

Wie entscheiden Sie richtig?
Sind Sie für diesen Bürgerwindpark, dann müssen Sie mit NEIN antworten.
Sind Sie gegen den Bürgerwindpark, dann muss Ihre Antwort JA lauten.
Also:	 Nein heißt, der Bürgerwindpark soll kommen!
	 Ja heißt - kein Bürgerwindpark in Brunn und im Markt Heiligenstadt i. 

OFr.!

In den nächsten Tagen erhalten Sie per Post Ihre Abstimmungsbenachrichtigungskarte. Ein Musterstimmzettel ist in diesem 
Mitteilungsblatt abgedruckt. Sie können dann - auch per Briefwahl - entscheiden, ob der Bürgerwindpark Brunn Realität werden 
soll, oder nicht.
Am Freitag, 4. Juli 2014, 20.00 Uhr ist zum Thema: Bürgerwindpark Brunn - eine Chance für Heiligenstadt? eine Infoveran-
staltung in der Schule Heiligenstadt geplant. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen

K r ä m e r
1. Bürgermeister
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Abstimmungsbekanntmachung
- Bürgerentscheid am Sonntag, 20. Juli 2014 -
  1.	 Am 20. Juli 2014 findet ein Bürgerentscheid zu fol-

gender Fragestellung statt:
	 „Wollen Sie
	 •	 dass der Gemeinderat des Marktes Heiligenstadt alle 

rechtlich zulässigen Mittel ergreift, die es verhindern, 
dass im Gemeindegebiet Windkraftanlagen im Land-
schaftsschutzgebiet oder näher als 2.000 m zum 
nächsten Wohnhaus gebaut werden und

	 •	 dass der Markt Heiligenstadt in diesem Sinne sämt-
liche Maßnahmen stoppt, die die Planung und den 
Bau des Windparks „Brunn-Nord“ ermöglichen“

	 Die Abstimmung dauert vom 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
	 Das Stimmrecht können alle Bürgerinnen und Bürger 

ausüben, die im Bürgerverzeichnis eingetragen sind 
oder einen Abstimmungsschein haben.

  2.	 Der Markt ist in 4 Stimmbezirke eingeteilt:
	 Stimmbezirk I – Oertelscheune
	 Stimmbezirk II – Schule
	 Stimmbezirk III – Tabea Leinleiter
	 Stimmbezirk IV – Feuerwehrhaus Oberleinleiter
  3.	 Die Stimmberechtigten werden durch individuelle 

Benachrichtigung bis spätestens 29.06.2014 (21. 
Tag vor dem Abstimmungstag) darüber informiert, 
in welchem Stimmbezirk und Abstimmungsraum sie 
abstimmen können. Außerdem erhalten sie ein auf der 
Rückseite der Benachrichtigung abgedrucktes Antrags-
formular zur Erteilung eines Abstimmungsscheins. 
Wer keine Benachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
stimmberechtigt zu sein, sollte sich umgehend mit der 
Gemeindeverwaltung in Verbindung setzen. Es besteht 
die Möglichkeit, bis 04.07.2014 (16. Tag vor dem 

Abstimmungstag) schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde Beschwerde wegen unterbliebener oder unrich-
tiger Eintragung in das Bürgerverzeichnis zu erheben.

	 Wer in einem Bürgerverzeichnis eingetragen ist und 
keinen Abstimmungsschein besitzt, kann nur in dem 
Stimmbezirk abstimmen, in dessen Bürgerverzeichnis er 
geführt wird.

  4.	 Die Abstimmenden haben ihre Benachrichtigung und 
ihren Personalausweis, ausländische Unionsbürger 
einen gültigen Identitätsausweis, oder ihren Reisepass 
zur Abstimmung mitzubringen.

	 Die stimmberechtigten Personen erhalten beim Betreten 
des Abstimmungsraums den amtlichen Stimmzettel aus-
gehändigt. Zur Stimmabgabe müssen Abstimmungs-
schutzvorrichtungen verwendet werden.

	 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung 
des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der 
Abstimmung möglich ist.

  5.	 Wer einen Abstimmungsschein besitzt, kann das Stimm-
recht ausüben

	 a)	 in jedem Stimmbezirk der Gemeinde, wobei der 
Abstimmungsschein mitzubringen ist,

	 b)	 durch Briefabstimmung, wenn ihm eine persönliche 
Stimmabgabe am Tag des Bürgerentscheids nicht 
möglich ist.

  6.	 Einen Abstimmungsschein erhalten auf Antrag
	 a)	 Stimmberechtigte, die in einem Bürgerverzeichnis 

eingetragen sind,
	 b)	 Stimmberechtigte, die nicht in einem Bürgerver-

zeichnis eingetragen sind, wenn
	 -	 sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die 

Antragsfrist für die Eintragung in das Bürger-
verzeichnis oder die Frist für die Beschwerde 
wegen unterbliebener oder unrichtiger Eintra-
gung in das Bürgerverzeichnis versäumt haben 
oder dass ihr Stimmrecht erst nach Ablauf der 
Antrags- oder Beschwerdefrist entstanden ist 
oder

	 -	 ihr Stimmrecht im Beschwerdeverfahren festge-
stellt worden ist und sie nicht in einem Bürger-
verzeichnis eingetragen wurden.

  7.	 Der Abstimmungsschein kann bis
	 zum 18.07.2014 (2. Tag vor dem Abstimmungstag), 

15:00 Uhr
	 im Bürgerbüro des Marktes Heiligenstadt i. OFr., Haupt-

straße 21, 91332 Heiligenstadt,
	 schriftlich oder mündlich, nicht aber telefonisch, bean-

tragt werden. Das auf der Rückseite der Benachrichtigung 
abgedruckte Antragsformular kann verwendet werden.

	 In den Fällen der Nr. 6 Buchst. b können Abstimmungs-
scheine noch bis zum Abstimmungstag, 15:00 Uhr, 
beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei nachgewie-
sener plötzlicher Erkrankung der Abstimmungsraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten auf-
gesucht werden kann.

	 Wer für einen anderen einen Abstimmungsschein bean-
tragt, muss durch Vorlage einer schriftlichen gesonderten 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

  8.	 Stimmberechtigte erhalten mit dem Abstimmungsschein 
zugleich

	 - den Stimmzettel,
	 - einen Stimmzettelumschlag,
	 - einen Abstimmungsbriefumschlag,
	 - ein Merkblatt zur Briefabstimmung.
	 Der Abstimmungsschein und die Briefabstimmungs-

unterlagen werden den Stimmberechtigten zugesandt. 
Sie können auch an die Stimmberechtigten persönlich 
ausgehändigt werden. Anderen Personen dürfen der 
Abstimmungsschein und die Briefabstimmungsunterla-
gen nur dann ausgehändigt werden, wenn die Berech-
tigung zum Empfang durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht darf nur 
Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeinde vor der Aushändigung der Unterla-

MUSTER
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gen zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei 
Abholung der Unterlagen das 16. Lebensjahr vollendet 
haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen.

  9.	 Verlorene Abstimmungsscheine werden nicht ersetzt. Ver-
sichert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr 
der beantragte Abstimmungsschein nicht zugegangen ist, 
kann ihr bis zum Tag vor dem Bürgerentscheid, 12:00 Uhr, 
ein neuer Abstimmungsschein erteilt werden.

10.	 Bei der Briefabstimmung müssen die Stimmberechtigten 
im Falle der Rücksendung mit der Post den Abstim-
mungsbrief mit dem Stimmzettel und dem Abstim-
mungsschein so rechtzeitig an die auf dem Abstim-
mungsbrief angegebene Stelle einsenden, dass der 
Abstimmungsbrief dort spätestens am Tag des Bür-
gerentscheids bis 18:00 Uhr eingeht. Möglich ist es 
aber auch, den Abstimmungsbrief unmittelbar bei der 
Gemeinde abzugeben.

	 Nähere Hinweise ergeben sich aus dem Merkblatt zur 
Briefabstimmung.

11.	 Die Briefabstimmungsvorstände treten zur Ermittlung 
des Briefabstimmungsergebnisses um 17:00 Uhr im

	 -	 Briefwahlstimmbezirk 11 Lernwerkstatt Schule Heili-
genstadt

	 -	 Briefwahlstimmbezirk 12 Mehrzweckraum Schule 
Heiligenstadt

	 zusammen.
12.	 Kennzeichnung des Stimmzettels
	 Jede stimmberechtigte Person hat – für jeden Bürger-

entscheid – eine Stimme.
	 Der Stimmzettel ist an den für die Stimmvergabe vor-

gesehenen Stellen so anzukreuzen, dass deutlich wird, 
wie die abstimmende Person entschieden hat. Danach 
ist der Stimmzettel so zu falten, dass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.

	 Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Sind sie des Lesens 
unkundig oder wegen einer körperlichen Behinderung 
nicht in der Lage, ihr Stimmrecht auszuüben, können sie 
sich der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen.

13.	 Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis eines Bürgerentscheids herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitstrafe bis zu fünf Jah-
ren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§§ 108 d, 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

Heiligenstadt, 04.06.2014

Schmidt
Abstimmungsleiter

Bürgerversammlung für Veilbronn und 
Leidingshof
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, 01. Juli 2014, 19.30 Uhr, findet im Gasthaus Lah-
ner, Veilbronn für alle Bürgerinnen und Bürger von Veil-
bronn und Leidingshof eine Bürgerversammlung statt.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Bürgermeisters
3.	 Wahl Ortssprecher Veilbronn
4.	 Wahl Ortssprecher Leidingshof
5.	 Sonstiges
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen

K r ä m e r
1. Bürgermeister

Bürgerversammlung 
für Neudorf und Stücht

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, 07. Juli 2014, 19.30 Uhr, findet im Haus der Bäu-
erin in Stücht für alle Bürgerinnen und Bürger von Neudorf 
und Stücht eine Bürgerversammlung statt.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Bürgermeisters
3.	 Wahl Ortssprecher Neudorf
4.	 Wahl Ortssprecher Stücht
5.	 Sonstiges
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen

K r ä m e r

1. Bürgermeister

Bürgerversammlung für Siegritz

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, 08. Juli 2014, 19.30 Uhr, findet im Schützenhaus 
für alle Bürgerinnen und Bürger von Siegritz eine Bürgerver-
sammlung statt.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Bürgermeisters
3.	 Wahl Ortssprecher Siegritz
4.	 Sonstiges
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen

K r ä m e r

1. Bürgermeister

Hinweis zum nächsten Redaktions-
schluss
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am
Mittwoch, 02. Juli 2014.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Montag, 23. Juni 2014
bei der Gemeindeverwaltung im Bürgerbüro oder per 
E-Mail an:
bianca.hofmann@markt-heiligenstadt.de.
Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende Texte 
nicht mehr berücksichtigt werden.
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60 plus - Senioreninitiative 
Markt Heiligenstadt
Spiele- und Schafkopfnachmittag
Der nächste Treff findet
am Mittwoch, 02. Juli 2014 von 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
im Hotel Heiligenstadter Hof statt.

Einladung zur Veranstaltung 60 plus
Dienstag, 1. Juli 2014, 14.00 Uhr
TABEA Familienzentrum, Restaurant
„Das neue Knie- u. Hüftgelenk- muss es wirklich schon sein?“
Dr. Hans Fünfgelder, Bamberg, Facharzt für Orthopädie
Veranstaltungsende: ca. 16.00 Uhr
Alle Senioren sind herzlich eingeladen.

Jahresprogramm 2014
Dienstag, 01.07.2014
Das neue Knie- u. Hüftgelenk – muss es wirklich schon sein? 
Dr. Fünfgelder, Facharzt für Orthopädie
Dienstag, 09.09.2014
Rundum gut versorgt - Ihre ländliche Apotheke, Dr. Günter 
Beck Apotheker
Dienstag, 07.10.2014
Fachberatung für orthopädische Probleme am Fuß, Fuß-Fit-
Forum
Dominik Knoblach, Heiligenstadt
Dienstag, 04.11.2014
Israel - ein spannendes Land, Gotthard Pohl TABEA
Dienstag, 02.12.2014
Aktuelles aus dem Rathaus, 1. Bürgermeister Helmut Krämer

Veranstaltungsorte:
1. und 3. Veranstaltung findet im TABEA Familienzentrum 
(Restaurant), Heiligenstadt i. OFr., statt.
2., 4. und 5. Veranstaltung findet im Landhotel Heiligenstadter 
Hof, Heiligenstadt i. OFr., statt.
Beginn: 14.00 Uhr, Ende: 16.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
Der Sprechtag des Bürgermeisters findet jeweils am Dienstag 
ab 14.00 Uhr im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen sind möglich und auch zweckmäßig.
Neben dem Sprechtag steht Ihnen der Bürgermeister natürlich 
auch zu den üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung.

Müllabfuhr
Mittwoch, 18.06. - Biotonne
Mittwoch, 25.06. - Restmülltonne
Donnerstag, 26.06. - Papiertonne
Mittwoch, 02.07. - Biotonne

Wertstoffhof in Heiligenstadt
Öffnungszeiten
Dienstag .....................................................  14:00 bis 17:00 Uhr
Samstag .....................................................  09:00 bis 12:00 Uhr
Falls Sie noch Fragen haben wenden Sie sich bitte an Herrn 
Rickauer unter der Telefon-Nr. 09198 1477 oder 0174 7087732.
Es wird gebeten, während der Öffnungszeiten die Container 
innerhalb des Wertstoffhofes zu benutzen.

Postzustellung 
des amtlichen Mitteilungsblattes
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie bereits mitbekommen haben, wird das amtliche Mit-
teilungsblatt mit der Post versendet. Wir haben erfahren, dass 
vereinzelt kein Mitteilungsblatt zugestellt wurde. Falls Sie kein 
Mitteilungsblatt erhalten, melden Sie sich bitte im Bürgerbüro 
oder unter Tel. 09198/929933.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Die Gemeindeverwaltung

Ferienprogramm 2014

Unterstützung von Vereinen
Die Gemeindeverwaltung ist auch dieses Jahr wieder bereit 
ein Ferienprogramm für unsere Schulkinder anzubieten. Für 
die Durchführung benötigen wir jedoch auch die Unterstützung 
von Vereinen, die bereit sind einen Nachmittag mit den Kindern 
zu gestalten. Auch Eltern, die Lust und Zeit haben und uns bei 
der Betreuung unterstützen möchten, melden sich bitte im Bür-
gerbüro unter der Tel.-Nr. 09198/929933.

Gaststättenrechtliche Gestattung

Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden 
Gaststättenbetriebes (§12 GastG)
Der Antrag auf Erteilung einer gaststättenrechtlichen Gestat-
tung anlässlich einer Veranstaltung ist rechtzeitig, mind. 3 
Wochen vor Beginn der Veranstaltung vom Veranstalter schrift-
lich bei der Gemeinde (Bürgerbüro) zu stellen.
Informationen erhalten Sie im Bürgerbüro, Hauptstraße 21 oder 
unter Tel.-Nr. 09198/929931.
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Sommerkirchweih in 
Heiligenstadt i. OFr.
Freitag, 27.06.2014
18:30 Uhr:	 Bieranstich auf dem Marktplatz durch Bürger-

meister Helmut Krämer und MdB Emmi Zeul-
ner

20:00 Uhr:	 Maßkrugstemmen mit Preisverleihung und 
Siegerehrung

Samstag, 28.06.2014
14:00 Uhr:	 Schaustellerbetrieb (Spickerwagen, Kinder-

karussell, Schiffschaukel,...)
17:00 Uhr:	 Hax´n vom Grill
20:00 Uhr:	 Livemusik mit 5/6 (Feifsixdl)

Sonntag, 29.06.2014
10:30 Uhr:	 Frühschoppen mit Weißwurstessen
14:00 Uhr:	 Schausteller- und Kirchweihbetrieb mit Kaffee 

und Kuchen
16:00 Uhr:	 gegrillte Hähnchen
18:00 Uhr:	 Unterhaltungsmusik

Montag, 30.06.2014
14:00 Uhr:	 Schaustellerbetrieb (Familiennachmittag mit 

ermäßigten Preisen), Kirchweihbetrieb mit 
Kaffee und Kuchen

19:30 Uhr:	 Livemusik mit den Ellertaler Rebellen, Kirch-
weihausklang

Bauernmarkt
am Samstag, 28.06.2014
von 8.30 bis 12.30 Uhr auf dem Marktplatz

Jahrmarkt
am Sonntag, 29.06.2014
ab 13.00 Uhr

Feierabendtour mit dem Fahrrad
Wann:	 jeden Mittwoch um 18:00 Uhr

Wo:	 Heiligenstadter See

Wie lange: ca. 2-3 Stunden

Bei schlechtem Wetter fällt die Tour aus.

Weitere Infos: Touristinfo Heiligenstadt, 09198/929933

BayernNetz Natur Projektes 
„Blühender Jura“

Exkursion: Wildbienen im Fränkischen Jura

am Mittwoch, 25. Juni 2014
Treffpunkt: 17:00 Uhr, Parkplatz an der Zufahrt zur Herolds-
mühle (bei Oberleinleiter) Dipl.-Biol. Klaus Weber

Das Trockental der Leinleiter bei Oberleinleiter ist eines der 
Kerngebiete des BayernNetz Natur Projektes „Blühender Jura“. 
Viele Wildbienen besiedeln Kalkmagerrasen und sind eine 
der wichtigsten Indikatorgruppen dieses Biotoptyps. Es sollen 
einige charakteristische Bienen und deren Lebensweise vorge-
stellt werden.

Bei schlechtem Wetter (Regen, kühl) verschiebt sich der Ter-
min auf den 2. Juli 2014. Bei zweifelhaftem Wetter bitte beim 
Landschaftspflegeverband Lkr. Bamberg (0951-85-550) nach-
fragen.

Bürgerbus des Markt Heiligenstadt
Sie müssen einkaufen oder zum Arzt oder wollen einfach mal 
einen Besuch bei Freunden machen? Kommen Sie und fahren 
Sie mit dem Bürgerbus. Fahrpläne erhalten Sie im Bürgerbüro.
Der Bus fährt jeden Dienstag und Donnerstag für Sie.
Das Bürgerbus-Team freut sich auf Ihre Mitfahrt.

Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern
Sprechtag in Heiligenstadt
Der nächste Termin ist
am Donnerstag, 04. September 2014 von 13:30 bis  
15:30 Uhr
im Bürgerbüro, Hauptstraße 21 in Heiligenstadt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de oder 
kostenlose und schnelle Hilfe gibt es auch über das Bürgertele-
fon unter der Ruf-Nr.: 0800/100048018.
Achtung: Dieser Termin ist ausschließlich zur Rentenbera-
tung, nicht für Rentenanträge!

Ärztlicher Notfalldienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Service-Nummer 
116117 ohne Vorwahl zu erreichen.

Kinderärztlicher Notdienst in Bamberg 
und Umgebung
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Service-Nummer 
116117 ohne Vorwahl zu erreichen.

Dienstbereitschaft der Apotheken
Dienstbereitschaft der Apotheken (Nacht- und Wochenend-
dienst) kann bei der Rettungsleitstelle Bamberg unter der 
kostenlosen Telefonnummer 0800 228 2280 erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechstunden in der Praxis
jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr sowie von 18:00 bis 19:00 Uhr.
Den zahnärztlichen Notdienst erreichen Sie unter 
0800/6649289.

Juni 2014
19. und 20.: ZA Langenhan Detlef
21. und 22.: Dr. Laube Alois
28. und 29.: ZA Laucke Rainer

Juli 2014
05. und 06.: Dr. Linke Reinhard

Mach mit Nordic Walking
Treffpunkt:	 Parkplatz vor dem Flurbereinigungsfelsen zwi-

schen Heiligenstadt und Stücht
	 immer mittwochs um 18:00 Uhr
Alle die mitlaufen wollen, sind herzlich willkommen.
Nordic-Walking-Freunde Markt Heiligenstadt i. OFr.



Heiligenstadt	 - 6 -	 Nr. 12/14

Markt Heiligenstadt i. OFr.

Parteiverkehr
Öffnungszeiten im Rathaus, Marktplatz 20
Montag - Freitag ..................................7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag ............................................13.00 Uhr - 16.45 Uhr
Donnerstag ........................................13.00 Uhr - 17.45 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro, Hauptstraße 21
Montag bis Freitag����������������������������������������7.30 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag��������13.00 - 16.45 Uhr
Donnerstag��������������������������������������������������13.00 - 17.45 Uhr

Wichtige Rufnummern
Homepage: www.markt-heiligenstadt.de 
Vermittlung ....................................................  09198/92990
Telefax .........................................................  09198/929940
Rathaus
Marktplatz 20, 91332 Heiligenstadt i. OFr. 
1. Bürgermeister Krämer ......................................  9299-0
E-Mail: helmut.kraemer@markt-heiligenstadt.de
Frau Hartl ..............................................................  9299-10
(Vorzimmer Bürgermeister)
E-Mail: christine.hartl@markt-heiligenstadt.de
Geschäftsleiter Herr Schmidt .............................  9299-20
(Bauamt, Herstellungsbeiträge Wasser und Abwasser, 
Erschließungsbeiträge, Satzungsrecht)
E-Mail: ruediger.schmidt@markt-heiligenstadt.de
Frau Loskarn ........................................................  9299-21
(Vorzimmer Geschäftsleiter)
E-Mail: michaela.loskarn@markt-heiligenstadt.de
Frau Göller ...........................................................  9299-22
(Personalwesen, Feuerwehrwesen)
E-Mail: hildegard.goeller@markt-heiligenstadt.de
Frau Nüßlein .........................................................  9299-13
(Mahnwesen)
E-Mail: beate.nuesslein@markt-heiligenstadt.de
Frau Leicht ...........................................................  9299-14
(Grundsteuer, Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasser- und Kanalgebühren, Pachten landw. Flächen)
E-Mail: doris.leicht@markt-heiligenstadt.de
Frau Dicker ...........................................................  9299-15
(Kämmerin)
E-Mail: elisabeth.dicker@markt-heiligenstadt.de
Frau Schmeußer ..................................................  9299-16
(Kasse, Buchhaltung)
E-Mail: monika.schmeusser@markt-heiligenstadt.de

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro,  
Hauptstraße 21
Montag bis Freitag	 7.30 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag	 13.00 - 16.45 Uhr
Donnerstag	 13.00 - 17.45 Uhr

Bürgerbüro
Hauptstr. 21, 91332 Heiligenstadt
Frau Schick..............................................................9299-30
(Einwohnermelde-, Passamt, Mitteilungsblatt, Fundbüro, 
Jagd- und Fischereiwesen, Belegung Oertelscheune)
E-Mail: petra.schick@markt-heiligenstadt.de

Frau Schmidthammer..............................................9299-31

E-Mail: karin.schmidthammer@markt-heiligenstadt.de

Frau Hofknecht........................................................9299-32

(Standesamt, Friedhofswesen, Rentenversicherung, Sozia-
les, Gewerbeamt)

E-Mail: angela.hofknecht@markt-heiligenstadt.de

(Tourismus, Pavillonbelegung)

E-Mail: tourismus@markt-heiligenstadt.de

Frau Hofmann..........................................................9299-33

E-Mail: bianca.hofmann@markt-heiligenstadt.de 
Bauhof Traindorf (zu erreichen von 9.00 - 9.30 Uhr) . 1620
Wasserwart/Klärwärter sind zu erreichen über .....  9299-21

Wichtige Rufnummern in Heiligenstadt:
Grundschule Heiligenstadt ...........................................  297
Kindergarten Heiligenstadt ..........................................  495
Bücherei .................................................................  998446
Evang. Kirche ...............................................................  332
Kath. Kirche ..................................................................  324
Tabea Leinleitertal (Familienzentrum) .......................  808-0
Apotheke ................................................................  998844

Ärzte:
Dr. Landendörfer .....................................................  9282-0
Dr. Schöppner ............................................................  1213
Zahnarzt Dr. Dinse .......................................................  798
Tierarzt Dr. Just ............................ 315 oder 0171/7779219

Weitere wichtige Telefonnummern:
Landratsamt Bamberg .......................................  0951/85-0
Polizei Bamberg .............................................  0951/9129-0
Polizei-Notruf ................................................................. 110
Feuerwehr ...................................................................... 112
Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst undFeuerwehr 	
....................................................................................... 112
Ärztliche Bereitschaft ............  116117 OHNE VORWAHL

Bayernwerk
Stromrechnungen (Grundversorgung)........ 0871/95386200
Entstörungsdienst Strom (0.00 - 24.00 Uhr).0941/28003366
Entstörungsdienst Gas** (0.00 - 24.00 Uhr).0180/2192081*
Technischer Kundenservice........................ 0941/28003311
............................................................ Fax: 0941/28003312
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)... 0871/96560010
............................................................ Fax: 0871/96560148
*  6 Cent pro Anruf oder Fax aus dem deutschen Festnetz
** Diese Gespräche werden aufgezeichnet

Sprechstunde Förster
Förster Hans-Peter Schreier ist jeden Donnerstag in der Zeit 
von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Forstdienststelle Geisfeld, 
Schulstraße 7b, 96129 Geisfeld unter 

Tel. 09505 / 18 54

Mobil: 0160 / 99 88 56 84

Fax: 09505 / 80 63 36 9

zu erreichen.

Bitte vereinbaren Sie mit ihm einen Termin.

Öffnungszeiten und wichtige Rufnummern
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Sofern diese Einnahmen als Einnahmen aus Land- und Forst-
wirtschaft, Gewerbebetrieb oder selbstständiger Tätigkeit im 
Einkommensteuerbescheid aufgeführt sind, müssen diese dem 
zuständigen Rentenversicherungsträger bekannt gegeben wer-
den. Übersteigen die Einnahmen – gegebenenfalls auch durch 
die Zusammenrechnung mit einer geringfügigen Beschäftigung 
– nämlich 450 Euro monatlich, ist mit einer Rentenkürzung zu 
rechnen.

Für Bezieher einer Hinterbliebenenrente gilt Ähnliches, aller-
dings mit höheren Freigrenzen (zurzeit 742,90 Euro West, 
679,54 Euro Ost).

Mütterrente: Stichtag zum 30. Juni 2014
Insbesondere Mütter oder Väter, die bisher keine Kinderer-
ziehungszeiten beantragt haben, sollten sich bis zum 30. 
Juni 2014 in einer Auskunfts- und Beratungsstelle der Deut-
schen Rentenversicherung melden.

Der Bundestag hat am vergangenen Freitag das Rentenpaket 
beschlossen. Auch wenn das Gesetzgebungsverfahren damit 
noch nicht abgeschlossen ist, möchte die Deutsche Rentenver-
sicherung Nordbayern auf einen wichtigen Stichtag hinweisen.

Insbesondere Personen, die vor dem 1. April 1949 geboren 
sind, Kinder erzogen haben und bislang keine Altersrente 
beziehen, sollten zeitnah aktiv werden.

Bis zum 30. Juni 2014 sollten sie sich unbedingt in einer Aus-
kunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
beraten lassen, damit mögliche Antragsfristen nicht versäumt 
werden.

Eventuell kann in diesen Fällen (ggf. durch die Zahlung von 
freiwilligen Beiträgen) ein Rentenanspruch ab 1. Juli 2014 ent-
stehen. Insbesondere Mütter oder Väter, die bisher keine Kin-
dererziehungszeiten beantragt haben, sollten sich auf jeden 
Fall bis zum 30. Juni 2014 in einer Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenversicherung melden. Dort kann im 
Gespräch geklärt werden, unter welchen Voraussetzungen sie 
von den Verbesserungen profitieren.

Die nächstgelegene Auskunfts- und Beratungsstelle kann auch 
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-nordba-
yern.de ermittelt werden. Fragen zum Thema beantworten auch 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am kostenlosen Servicete-
lefon unter 0800 1000 480 18.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Alterssicherung der Landwirte

Höhere Renten und verbesserte Leistungen
Arnd Spahn, Vorstandsvorsitzender der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), 
begrüßt den Beschluss des Deutschen Bundestages zum 
so genannten Rentenpaket: „Dass auch Land- und Forst-
wirte sowie Gartenbauer hiervon profitieren, ist gerecht 
und folgerichtig.“

Durch das Gesetz über Leistungsverbesserungen in der 
gesetzlichen Rentenversicherung sollen Lebens- und Arbeits-
leistung stärker anerkannt werden als bisher. So wird auch 
die landwirtschaftliche Alterskasse eine abschlagsfreie Rente 
nach 45 Beitragsjahren ab dem 63. Lebensjahr gewähren und 
die Erziehungszeiten von Kindern, die vor 1992 geboren wur-
den, anerkennen (sog. Mütterrente). Die Änderungen treten am 
1. Juli 2014 in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt erhöhen sich die 
Renten der landwirtschaftlichen Alterskasse und Berufsgenos-
senschaft um 1,67 Prozent in den alten bzw. um 2,53 Prozent 
in den neuen Bundesländern. Die SVLFG versendet ab Mitte Juni 
entsprechende Anpassungsmitteilungen an ihre Rentenbezieher.

Ein alter Steinbruch und das weite Land
Wir wandern am:
Samstag, den 21.06.2014 von 09:00 Uhr bis ca.12:30 Uhr
und am Sonntag, den 22.06.2014 von 12:30 Uhr bis ca.16:00 
Uhr
Treffpunkt Tiefenellern Wanderparkplatz
Ellerbergstraße 35 gegenüber der alten Schule
96123 Litzendorf/ Tiefenellern
Nach einem steilen Anstieg wandern wir durch einen alten 
Steinbruch und erreichen dann die Hochebene des Frän-
kischen Juras. Unterwegs erfahren wir Wissenswertes über 
Pflanzen und Tiere. Unser Weg führt uns weiter durch eine 
Schlucht mit Kalksinterterrassen und wieder hinunter zu 
unserem Ausgangspunkt. Im Anschluss an die Wanderung ist 
eine Einkehr im gemütlichen Dorfwirtshaus vorgesehen
Die Weglänge beträgt ca. 7 km, der Höhenunterschied 170 m.
Wanderschuhe und Wanderstöcke werden empfohlen.
Bitte beachten: Samstag Beginn 9:00 Uhr, Sonntag 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf ihre Teilnahme!
Gemeinde Litzendorf

Tabea Leinleitertal
Öffnungszeiten des Schwimmbades
Täglich von 7:00 bis 20:00 Uhr
Von 8:00 bis 9:00 Uhr und von 12:00 bis 13:00 Uhr ist das 
Schwimmbad ausschließlich für Einzelgäste zugänglich.
Das Schwimmbad ist jeden Dienstag von 18:30 bis 20:00 Uhr 
durch einen Kurs der AOK belegt.

Energieberatungstermine der Stadt und 
des Landkreises Bamberg
Es ist darauf hinzuweisen, dass für die kostenlose Energie-
beratung - jeweils in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.45 Uhr - aus 
Gründen der Terminplanung eine telefonische Anmeldung 
erforderlich ist. Die Beratungen finden im wöchentlichen Wech-
sel in den Räumen des Landratsamtes in der Ludwigstraße 23, 
Zimmer-Nr. 234 bzw. im Umweltamt der Stadt Bamberg, Muß-
straße 28, Zimmer-Nr. 104, statt.
Anmeldung bei der Stadt Bamberg unter 0951 87-1724 und
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg unter 0951 85-554.

Termine 2014:
Mittwoch, 18. Juni - keine Beratung
Mittwoch, 25. Juni - Stadt Bamberg
Mittwoch, 02. Juli - Landkreis Bamberg

Deutsche Rentenversicherung
Rententipp: Einnahmen aus Solarstrom-, Pho-
tovoltaik- und Windkraftanlagen gelten als 
Hinzuverdienst
Vielen Alters- und Erwerbsminderungsrentnern, die nur bis zu 
450 Euro monatlich zu ihrer Rente hinzuverdienen dürfen (Hin-
zuverdienstgrenze), ist oft nicht bewusst, dass auch Einnah-
men aus Solarstrom-, Photovoltaik- und Windkraftanlagen als 
Hinzuverdienst gelten. Darauf weisen die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin.
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Ein weiterer Beruf den die Kinder näher behandelt haben, war 
der des Polizisten. Herr Schwarzmann, der zuständige Fach-
mann für die Verkehrserziehung im Landkreis Bamberg nahm 
sich an zwei Nachmittagen Zeit, mit den Kindern die Grundla-
gen des Verhaltens im Straßenverkehr zu üben.

Hauptsächlich beschäftigten sich die Kinder mit dem sicheren 
Überqueren einer viel befahrenen Straße und der richtige Nut-
zung von Ampeln und Zebrastreifen. Als Schmankerl durften 
die Kinder dann auch noch einen Blick in ein richtiges Einsatz-
fahrzeug der Polizei werfen.

Fotos: Haus für Kinder, Heiligenstadt

Die Kinder vom Haus für Kinder hatten mit beiden Projektein-
heiten viel Spaß, konnten viele, auch an praktischen Beispie-
len, gut erklärte Sachinformationen mitnehmen und so einiges 
Neues lernen.
Wir bedanken uns noch einmal aufs herzlichste bei allen, die 
mitgeholfen haben uns für Gefahrensituationen zu wappnen 
und gut vorzubereiten!

Urlaubszeit ist Reisezeit
Versicherungskarte und Impfung nicht vergessen
Mit der europäischen Krankenversicherungskarte erhalten 
gesetzlich Krankenversicherte europaweit medizinische 
Leistungen. Sie ist daher bei Auslandsreisen immer mitzu-
führen. Nach Angaben der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft,
Forsten und Gartenbau (SVLFG) ist dies für die anstehende 
Urlaubszeit ebenso zu beachten wie ein ausreichender 
Impfschutz.
Die „European Health Insurance Card“, kurz EHIC, befindet 
sich auf der Rückseite der neuen Versichertenkarte und dient 
als Nachweis des Versicherungsschutzes bei Reisen innerhalb 
des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) und in Länder, mit 
denen Sozialversicherungsabkommen bestehen. In Ausnah-
mefällen, zum Beispiel bei Verlust der Karte, wird eine proviso-
rische Ersatzbescheinigung ausgegeben.
Wichtig: Ein Krankenrücktransport in die Heimat ist über die 
gesetzliche Krankenversicherung nicht mitversichert. Deshalb 
ist der Abschluss einer Zusatzversicherung für den Ausland-
saufenthalt ratsam. In einigen Ländern, zum Beispiel in den 
USA, Andorra, Monaco und San Marino, werden die Kosten für 
eventuell ärztlich notwendig werdende Behandlungen von den 
gesetzlichen Krankenkassen nicht übernommen.
Rechtzeitig vor Reisebeginn sollte auch der eigene Impfschutz 
überprüft werden. Dies gilt insbesondere für Polio, Diphtherie 
und Tetanus. Auslandsreisende sollten sich unbedingt vorher 
darüber informieren, welche zusätzlichen Impfungen für das 
Reiseland empfohlen werden.
Weitere Informationen unter www.svlfg.de.

Nachrichten aus dem Haus für Kinder 
„Schneckenhaus“
Feuerwehr und Polizei zu Besuch
Passend zum Jahresthema „Berufe“ im Haus für Kinder konn-
ten die Kindergartenkinder den Beruf des Feuerwehrmanns/ 
Feuerwehrfrau und den des Polizisten an verschiedenen Akti-
onsnachmittagen in den vergangenen Wochen kennen lernen.
Barbara Langer, als zuständige Fachfrau, konnte mit vielen frei-
willigen Helfern der Feuerwehr, den Kinder das Einmal-Eins im 
Falle eines Brandes näher bringen. Richtiges Verhalten der Kin-
der im Brandfall, das korrekte Melden eines Brandes am Tele-
fon und einfache Grundregeln beim Umgang mit Feuer standen 
im Mittelpunkt.

Auch stellte die Freiwillige Feuerwehr Heiligenstadt ihr großes 
Einsatzfahrzeug zur Verfügung, das die Kinder dann erkunden 
konnten. Gleichzeitig bestand die Möglichkeit, mit Wassersprit-
zen einen fingierten Häuserbrand selbst zu löschen.
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Folgende Unterlagen werden benötigt:
•	 Abschlusszeugnis im Original
•	 Geburtsurkunde
•	 Anmeldeformular mit Unterschrift eines Erziehungsbe-

rechtigten und pädagogisches Gutachten der besuchten 
Schule. Weitere Information und Formulare finden Sie auf 
den Internetseiten der Staatlichen Schulberatungsstelle 
unter

	 www.schulberatung.bayern.de/schulberatung/oberfranken 
unter Aktuelles - Flyer, Links zur Einführungsklasse.

Gemeindebücherei
Öffnungszeiten
Montag .......................................................  17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag .................................................  16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag ..........................................................  9:30 bis 11:30 Uhr
Sonntag ......................................................  10:30 bis 11:30 Uhr

Kath. Pfarrei Heiligenstadt-Burggrub
Samstag, 14.06.
18:00 Uhr	 Wortgottesdienst zum Patronatsfest, Burggrub

Sonntag, 15.06.
10:00 Uhr	 Festgottesdienst, Heiligenstadt
Mittwoch, 18.06.
19:00 Uhr	 Vorabendmesse, Burggrub
Donnerstag, 19.06.
09:00 Uhr	 Festgottesdienst und Sakramentsprozession, 

Greifenstein
Freitag, 20.06.
15:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Tabea Pflegezentrum
Samstag, 21.06.
18:00 Uhr	 Vorabendmesse, Burggrub
Sonntag, 22.06.
10:00 Uhr	 Wortgottesdienst, Heiligenstadt
Dienstag, 24.06.
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Heiligenstadt
Freitag, 27.06.
15:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Tabea Pflegezentrum
Sonntag, 29.06.
10:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst zu Kirchweihe und Patro-

natsfest, Heiligenstadt
Dienstag, 01.07.
18:15 Uhr	 Rosenkranz um Priesterberufe, Heiligenstadt

Kath. Pfarrei Tiefenpölz
Sonntag, 15.06.
08:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst, Tiefenpölz

Montag, 16.06.
19:00 Uhr	 Rosenkranz um Priesterberufe, Tiefenpölz

Donnerstag, 19.06.
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Tiefenpölz

Freitag, 20.06.
08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Tiefenpölz
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Herzogenreuth

Grundschule Heiligenstadt
Unterrichtsbesuch beim Frischemarkt Sponsel
Im Rahmen des Schulthemas „Wir hinterlassen Spuren auf der 
Erde – unser ökologischer Fußabdruck“, besuchte die Klasse 
4b am 04.06.2014 den Lebensmittelladen Sponsel in Heiligen-
stadt. Herr Sponsel und Frau Hohe begrüßten die Schüler herz-
lich und beantworteten geduldig alle Fragen der Kinder. Dann 
führten sie die Klasse einmal durch den Laden. Den Kindern 
sind folgende Tatsachen klar geworden:
Kurze Transportwege schonen die Umwelt!
Der Massen-Gemüseanbau in Spanien ist schlecht für Mensch 
und Umwelt!
Gute und fair gehandelte Ware hat ihren Preis!
Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist kein Verfallsdatum!
In Deutschland werden zu viele Lebensmittel verschwendet!
Die Klimabilanz kann durch Energieumwandlung verbessert 
werden!
Wir müssen unser Konsumverhalten dringend ändern, dass 
andere Menschen auch leben können!
Zum Abschluss bekam jedes Kind noch eine fränkische Toma-
tenpflanze geschenkt.
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Sponsel und Frau Hohe für einen interessanten und 
erlebnisreichen Vormittag!

Staatliche Gesamtschule Hollfeld
Informationen zur Anmeldung und Aufnahme in die Einfüh-
rungsklasse 2014/2015 an der Staatlichen Gesamtschule 
Hollfeld
Durch ausreichende Voranmeldungen kann an der Staatlichen 
Gesamtschule Hollfeld zum kommenden Schuljahr 2014/2015 
eine Einführungsklasse eingerichtet werden. Der erfolgreiche 
Besuch dieser Klasse berechtigt zum Eintritt in die Qualifikati-
onsphase (Jahrgangstufen 11 und 12) des Gymnasiums. Eine 
Unterscheidung nach Ausbildungsrichtungen gibt es hierbei 
jedoch nicht.
Welches Ziel verfolgt die Einführungsklasse?
Schülerinnen und Schülern mit mittlerem Bildungsabschluss 
soll der Übergang an das Gymnasium erleichtert werden. Dies 
geschieht in dieser Klasse durch:
-	 Eine gezielte Förderung in einzelnen Fächern, in denen 

Kenntnisse noch vertieft bzw. neu erworben werden müs-
sen (z.B. der 2. Fremdsprache)

-	 Die explizite Vorbereitung auf die verbindlichen Abiturprü-
fungsfächer (Mathematik, Deutsch, Fremdsprache).

Welche Voraussetzung gibt es für die Aufnahme? (§ 31 
GSO:)
-	 Mittlerer Schulabschluss (erworben an einer Realschule, 

Wirtschaftsschule oder im M-Zug der Mittelschule)
-	 Pädagogisches Gutachten der in Jahrgangsstufe 10 

besuchten Schule, in dem die uneingeschränkte Eignung 
für den Bildungsweg des Gymnasiums bestätigt wird.

-	 Einhaltung der Altersgrenze, d.h. der Schüler darf am 
30.6. im Jahr des Eintritts in die Einführungsklasse das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Bei Überschrei-
tungen entscheidet der Schulleiter über die Aufnahme.

Es ist kein bestimmter Notendurchschnitt erforderlich.

Wichtiges zur endgültigen Anmeldung:
-	 Termin der Anmeldung: 21. - 25. Juli 2014 im Sekretariat 

der GSH
-	 Eine Anmeldung ist auch ohne erfolgte Voranmeldung 

möglich
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Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Heiligenstadt Christuskirche
Mittwoch, 18.06.
09:00 Uhr	 Gebet am Mittwoch
19:30 Uhr	 Bibelgespräch

Donnerstag, 19.06.
15:30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 22.06.
09:00 Uhr	 Gebet am Sonntag
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Montag, 23.06.
19:30 Uhr	 Chorprobe Gemischter Chor

Mittwoch, 25.06.
09:00 Uhr	 Gebet am Mittwoch
19:30 Uhr	 Bibelgespräch

Donnerstag, 26.06.
15:30 Uhr	 Bibelstunde
19:00 Uhr	 Sitzung der Gemeindeleitung

Samstag, 28.06.
10:00 Uhr	 Bayerischer Gemeindetag

Sonntag, 29.06.
09:00 Uhr	 Gebet am Sonntag
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Olaf Rudzio (TABEA)

Juni
20.06.	 Johannisfeuer Sportheim Heiligenstadt, SC Heili-

genstadt
21. - 23.06.	 Kirchweih Siegritz
26. - 30.06.	 Sommerkirchweih, Marktplatz Heiligenstadt

Juli
05. - 06.07.	 Kirchweih Herzogenreuth
04. - 07.07.	 Kerwa Traindorf, FFW Traindorf

Gartenbauverein Heiligenstadt
Fahrt zur Landesgartenschau nach Deggendorf
Der Gartenbauverein Markt Heiligenstadt i. OFr. fährt am 
02.08.2014 zur Landesgartenschau nach Deggendorf. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor. Weitere Infor-
mationen zum Ablauf und Anmeldung erhalten Sie in der näch-
ste Ausgabe.
Ihre Vorstandschaft

Waldbesitzervereinigung Bamberg e.V.
Holzeinschlagsplanung
Die Planungen der WBV Bamberg e.V. für den Sommer- und 
Herbsteinschlag laufen auf Hochtouren. In den vergangenen 3 
Jahren haben sich die Sammeldurchforstungen bei den Mitglie-
dern der WBV Bamberg, im gesamten WBV Gebiet etabliert. 
Der Holzeinschlag wird vollmechanisiert (mit dem Harvester) 
oder motormanuell durchgeführt. 

Sonntag, 22.06.
09:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst und Sakramentsprozession, 

Tiefenpölz

Montag, 23.06.
19:00 Uhr	 Rosenkranz um Priesterberufe, Tiefenpölz

Freitag, 27.06.
19:00 Uhr	 Festgottesdienst und Ministrantenaufnahme, 

Tiefenpölz

Samstag, 28.06.
14:00 Uhr	 Aussetzung und Betstunde, Kalteneggolsfeld
14:00 Uhr	 Betstunden (-19:00 Uhr), Kalteneggolsfeld
19:00 Uhr	 Einsetzungsamt und Kurzprozession, Kalten-

eggolsfeld

Sonntag, 29.06.
08:00 Uhr	 Fußwallfahrt zum Steinknock, Tiefenpölz
08:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patronatsfest, Kalten-

eggolsfeld
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Tiefenpölz

Montag, 30.06.
19:00 Uhr	 Rosenkranz um Priesterberufe, Tiefenpölz

Informationen und Veranstaltungen
Taufen, Trauungen, Jubelfeiern
Wer in der nächsten Zeit eine kirchliche Feier wünscht (z. B. 
Trauung, Jubelhochzeit, Vereinsjubiläum), möchte sich bitte 
frühzeitig an das Katholische Pfarramt in Heiligenstadt wenden.

Vorabsprachen von Beerdigungen (HS/TP)
Wer den Termin für eine Beerdigung vereinbaren möchte, wenn 
Herr Pfarrer Kaiser nicht persönlich vor Ort ist (z. B. auswär-
tige Termine, freier Tag), kann sich an die Mesnerleute Pickel 
aus Tiefenpölz wenden (Tel.: 0 91 98 / 89 44). Abends und an 
Wochenenden ggf. auch an Herrn Mesner Freitag in Heiligen-
stadt (0 91 98 / 7 32).
Fronleichnam in der Pfarrei Heiligenstadt und Pfarrfest 
(19.06., 09:00/11:00, GS/HS)

Fronleichnam in der Pfarrei Tiefenpölz (22.06., 09:00, TP)

Herz-Jesu-Fest und Ministrantenaufnahme in Tiefenpölz 
(27.06., 19:00, TP)

Tag der Ewigen Anbetung in Kalteneggolsfeld (28.06., 
14:00-19:00, KE)

Fußwallfahrt von Tiefenpölz zum Steinknock (29.06., 08:00, 
TP)

Festgottesdienst zu Kirchweihe und Patronatsfest in Heili-
genstadt (29.06., 10:00, HS)

Fußwallfahrt der Pfarrei Heiligenstadt zur Gügelkirche 
(05.07., 07:00, HS)

Festgottesdienst zur Kirchweihe in Herzogenreuth (06.07., 
08:30, HR)

Für genauere Informationen sei an der Stelle auf die aktuelle 
Ausgabe der Gottesdienstordnung verwiesen. Sie liegt an den 
Schriftenständen in den (Pfarr-) Kirchen auf.

Evang. Kirchengemeinde Heiligenstadt
Sonntag, 15.06.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Heiligenstadt

Sonntag, 22.06.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Heiligenstadt
09.30 Uhr	 Kirchweih-Gottesdienst in Siegritz

Sonntag, 29.06.
09.30 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst in Heili-

genstadt
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pro familia Bamberg e.V.
Babymassage
Kinderkrankenschwester und Heilpraktikerin Anette Fuhrmann 
leitet ab Freitag, 04. Juli, 9.30 – 11 Uhr, einen Babymassage-
kurs für Säuglinge im Alter von 8 Wochen bis 6 Monaten. An 
fünf Vormittagen werden verschiedene Massagen geübt, u.a. 
Schmetterlingsmassage nach Reich, Indische Massage nach 
Leboyer.

Säuglingspflegekurs
Einen zweiteiligen Säuglingspflegekurs bietet, Barbara Schön, 
Krankenschwester, am Freitag, 04. und 11. Juli, 19 - 21 Uhr, für 
werdende Eltern an. In dem Kurs werden praktische Tipps und 
Anregungen für die Pflege eines Babys gegeben.

Brustkrebsvorsorge - MammaCare
Barbara Wank, Hebamme und MammaCare-Spezialistin, bietet 
am Freitag, 25. Juli von 17 – 20 Uhr einen Kurs zur Brustkrebs-
vorsorge an. Die Frauen erlernen am Modell die Tasttechnik. 
Anschließend wird das Erlernte auf die eigene Brust übertragen 
und eingeübt. Im Kurs werden auch das Lymphknotentasten 
und die visuelle Untersuchung der Brust gezeigt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Die Kurse finden bei pro familia Bamberg, Willy-Lessing-Str. 16, 
statt. Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 0951/133 900.

Mütterzentrum Ebermannstadt
Offene Treffs + Müttercafé
Dieses Angebot ist für jede und jeden offen, kostenlos und 
bedarf keiner Anmeldung!
Mo.: 09.30 - 11.30 Uhr (14-tägig)
vorwiegend Kinder im Alter von 1 bis 1 1/2 Jahren
Mi.: 09:30 – 11.30 Uhr (jetzt 14-tägig, in den geraden 
Wochen)
vorwiegend Kinder im Alter von 6 bis 9 Monaten
Mi.: 15.00 - 17.00 Uhr
vorwiegend Kinder im Alter von 2 1/2 bis 3 Jahren
Do.: 09.30 - 11.30 Uhr
vorwiegend Kinder im Alter von 2 bis 2 1/2Jahren
Fr.: 15.30 - 17.30 Uhr
vorwiegend Kinder im Alter von 2 1/2 bis 3 Jahren
Di.: Kinderbetreuung von 8.00 bis 12.00 Uhr (kostenpflichtig)
Müttercafé mit betreutem Spielen von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kursangebote:
Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik: Montaga-
bend
genauere Infos: Melitta Gelbhardt, Tel. 09191 / 95246

Vortrag „Medikamente in der Schwangerschaft“
Die Beratung von schwangeren und stillenden Frauen stellt eine 
Herausforderung für Ärzte und Apotheker dar, da die „beson-
deren Umstände“ auch besondere Vorsicht und genaues 
Augenmerk in der Auswahl der Arzneimittel bedingen. Im Rah-
men des Vortrags sollen den Besuchern des Mütterzentrums 
Ebermannstadt Arzneimittel vorgestellt werden, mit denen 
man im Rahmen der Selbstbehandlung die meisten Schwan-
gerschaftsbeschwerden einfach in den Griff bekommen kann. 
Wann: Dienstag, 24.6.2012 um 20.00 Uhr Wo: Mütterzentrum 
Ebermannstadt, Mittelschulweg 11 (Zufahrt über Feuerstein-
straße) Referent: Christian Redmann, Apotheker (Stadtapo-
theke Ebermannstadt) Der Vortrag ist kostenlos.
Allgemeine Auskunft zum MüZe bei Barbara Großmann, 
Tel. 09194 / 794488.

Durch diese regionale Bündelung von Holzmengen können 
auch Kleinstmengen einfach vermarktet werden, strukturelle 
Nachteile rücken somit in den Hintergrund. Die Holzeinschlags- 
u. Rückearbeiten werden sehr sorgfältig und somit bestands-
schonend durchgeführt. Je nach Vereinbarung werden zusätz-
lich zum Stammholz auch Giebel aufgearbeitet und an die 
Waldstraße gerückt. In den Regionen Oberhaid, Staffelbach, 
Appendorf, Baunach, Scheßlitz, Zapfendorf, Breitengüßbach, 
Steinfeld, Heiligenstadt und Buttenheim sind bereits die ersten 
Bestände vorbereitet, die Maßnahmen werden im Zeitraum von 
Juli bis Oktober stattfinden. Wenn Sie sich für eine Durchfor-
stung interessieren und in Ihrem Gebiet teilnehmen wollen, 
melden Sie sich bitte baldmöglichst in der Geschäftsstelle der 
WBV Bamberg e.V., Tel. 09542-772871. (Dienstag von 9.00 bis 
12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr) oder per 
Mail unter wbv.bamberg@t-online.de.
Ihre WBV Bamberg e.V.

SC Markt Heiligenstadt
Einladung zum Johannisfeuer
Der SC Markt Heiligenstadt lädt ein zum Johannisfeuer am 
Freitag 20.6.2014 ab 19.00 Uhr am Sportheim.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Wir bieten erst-
mals Hähnchen vom Buchenholzgrill und weitere Leckereien
Auf Ihr Kommen freut sich der SC Markt Heiligenstadt.

Einladung ins WM-Studio im Sportheim
Vom 12.6.2014 bis 13.7.2014 findet die Fußballweltmeister-
schaft in Brasilien statt. Der SC Markt Heiligenstadt überträgt 
die Spiele auf Großleinwand im Sportheim.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Der SC Markt Heiligenstadt freut sich auf viele Besucher.

FFW Tiefenpölz
Grillfest
Am 06. Juli 2014 ab 10.00 Uhr beim alten Schulhaus in Tiefenpölz!
Mittagstisch mit Dörrfleisch, Bonnakern und Klöß.
Ab 17.00 Uhr Fisch vom Grill.
Es lädt herzlich ein
die FFW Tiefenpölz

VdK Ortsverband Heiligenstadt
Sprechstunden
Unsere monatlichen Sprechstunden finden ab sofort jeden letz-
ten Donnerstag im Monat im Jugendbüro von 11:00 bis 13:00 
Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr statt.
Wir bitten um Beachtung.
Selbstverständlich sind wir auch außer dieser Sprechzeiten für 
Sie da. Sprechen Sie uns an!
Xaver Roth, 1. Vorstand

900 Jahre Aufseß
Samstag, 28.06.14 um 19:00 Uhr
Johannisfeuer auf der Kerscha Wiesn

Sonntag, 29.06.14 von 10:00 bis 16:00 Uhr
Aufsesser Fischerfest der Lehranstalt für Fischerei des Bezirkes 
Oberfranken



Heiligenstadt	 - 12 -	 Nr. 12/14 KW 24

…Adresse des guten Einkaufs

- was liegt näher!
500 kostenlose Parkplätze in 2 Minuten erreichbar

• Veranstaltungen

• Termine

• Sprechtage

06. - 08.06.	 	 Wallfahrt nach Marienweiher
06. - 10.06.	 	 Fahrt nach Chantonnay -
		  Mini-Olympiade
08.06.	 06:00	 LS Sudenten - Ausflug 
		  Sudetentag Augsburg
08.06.	 10:00	 Golfschnuppertermin - 
		  Golfclub Fränkische Schweiz
		  Kanndorf
08.06.	 10:30	 Jahrmarkt
09.06.	 08:00	 Touristinfo - geführte Radtour
12.06.		  FIFA WM Brasilien - Eröffnung
12.06.		  FSV - Donnerstagswanderung -
		  Treff: Oberes Tor
15.06.		  Verkaufsoffener Sonntag
15.06.	 10:00	 FFW EBS - Aktionstag der 
		  FFW EBS - Marktplatz
15.06.	 10:30	 Historischer Markt - 
		  unteres Scheunenviertel
15.06.	 13:00	 Tag der offenen Tür 
		  im Lastnerhaus
18.06.		  Zapfenstreich
18.06.		  Vom Löwenzahn zur 
		  Pusteblume - Wiesentgarten
19.06.	 08:00	 Fronleichnamsprozession
19.06.	 11:00	 Jazzfrühschoppen 
		  im Wiesent-Garten
		

Ebermannstadt - Am Marktplatz 18

Tel. 01 72 / 890 444 8

www.musik-saffer.de

Jürgen, Dipl.-Musiklehrer

Alexander, Dipl.-Musiklehrer
Akkordeon - Knopfquetschen - Steirische - Flöte

Klavier - Keyboard - Orgel - Klarinette

Bruno, staatl. geprüfter Musiklehrer
Gitarre - E-Baß - Kontrabaß

• Beratung • Planung • Ausführung

Raumauss ta t tung

Helldörfer
Meisterbetrieb

• Gardinen-Fachgeschäft
• Neubeziehen von Sesseln,
  Eckbänken und Stühlen
• Sonnenschutz-Anlagen

Hauptstraße 30 •  91320 Ebermannstadt

Tel. 09194 9449 • Fax 09194 795656

Ihr zuverlässIger
Partner für
GebäudeReiniGunG

info@gm-greulich.de | www.gm-gebäudemanagement.de

Ihre Schneiderei für fast 
alle Fälle

- auch fränkische Tracht -
Ab November 2013:

Ihre Schneiderei benötigt Zeit für einen 
Arztgang oder Amt.

Aus diesem Grund ändere ich die
Öffnungszeiten:

Mo., Di. + Fr. 8.00 - 14.00 Uhr
Mi. + Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Tel. 09194 3840324
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Die Heroldsmühle ist wieder geöffnet und 
benötigt noch

freundliche Servicekräfte
Tel. 09198 3429968 oder

persönlich täglich von 11.00 bis 19.00 Uhr 
an der Heroldsmühle

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Steinfeld (ca. 3.400 Einwohner,
3 Mitgliedsgemeinden), sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Sachbearbeiter/in
in Vollzeit (befristet für die Dauer von voraussichtlich 2 Jahren als Mutter-
schaftsvertretung mit der Möglichkeit in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
übernommen zu werden) 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

Aufgabenschwerpunkte:
Verbrauchsgebührenabrechnung, Grundsteuer, Gewerbesteuer,
Hundesteuer, Friedhofsgebühren, Personalwesen. Breitbandausbau 
Homepagegestaltung 

Voraussetzungen:
• abgeschlossene Verwaltungsausbildung AL 1 oder vergleichbare 
• Ausbildung (Bürokauf-mann/frau, Steuerfachangestellter/te usw.)
• Freude am Umgang mit Menschen, kundenorientiertes Verhalten
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• engagierte und selbstständige Arbeitsweise
• gute EDV-Kenntnisse (Windows, MS-Office) sowie Kenntnisse in den  
• Anwendungsprogrammen der AKDB sind erwünscht

Kontakt:
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit guten Arbeitsbedingungen, 
Gleitzeit und leistungsgerechter Bezahlung gemäß dem TVöD (Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst). Für weitere Informationen steht Ihnen Herr 
Kühlwein (Tel.-Nr. 09207 98114, E-Mail: kuehlwein@steinfeld-ober-
franken.de) gerne zur Verfügung. 

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung (keine E-Mail) richten Sie  
bitte bis spätestens 09. Juli 2014 an die Verwaltungsgemeinschaft  
Steinfeld, Steinfeld 86, 96187 Stadelhofen.

Trapezbleche
Sandwichbleche, Hochprofile, Wellbleche, Eternitplatten 1. und 2. Wahl

Stöhr, 91352 Schnaid 51
www.frankenbleche-stöhr.de

Tel. 0151/52097866 · 09543/4436874 · Fax 09543/4436875

Ein Event für die 
ganze Familie mit 

Händlern, Handwerkern, 
Künstlern, Musik und 

abendlicher Feuershow!

Großer Mittelaltermarkt
Burg Rabenstein · Rabenstein 33 · 95491 Ahorntal · www.burg-rabenstein.de

Großer Mittelaltermarkt
19. bis 22. Juni 2014

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Reservistenkameradschaft Tiefenellern
Veranstaltungen 2. Halbjahr 2014
noch: 28. Juni Johannifeuer Eulenstein
6. Juli: 10.00 Uhr Kunigundenruh, KK-Schießen
25. Juli: 19.30 Uhr Tiefenellern Hönig, Monatsversammlung
27. Juli: 9.00 Uhr Kunigundenruh, GK-Langwaffenschießen
3. August: 9.00 Uhr Kunigundenruh, Kurzwaffen-Schießen
29. August: 19.30 Uhr Herzogenreuth, Monatsversammlung
6. September: 11:00 Uhr Engelhardsberg, RK-Wanderung
7. September: 10.00 Uhr Kunigundenruh, KK-Schießen
11. September: 15.00 Uhr Parkplatz Jungfernhöhle, Klettern im 
Rahmen des Ferienprogramms
14. September: 9.00 Uhr Kunigundenruh, Wettkampf GK-
Langwaffen
20. September: lt.Befehl Kemmern, Seniorenwettkampf
26. September: 19.30 Uhr Tiefenellern Hönig, Monatsver-
sammlung
5. Oktober: 9.00 Uhr Kunigundenruh, Kurzwaffen–Schießen
18. Oktober: lt. Befehl Buckenhofen, Kreuzbergmarsch
31. Oktober: 19.30 Uhr Herzogenreuth SG Knoblach, Ver-
sammlung: Vortrag Hürtgenwald 44/45 und Einfluss auf Arden-
nenoffens.
2. November: 10.00 Uhr Kunigundenruh, KK-Schießen
8. November: 18.30 Uhr Walz, Rothensand, Karpfenessen
16. November: Litzendorf/Tiefenpölz/Lohndorf Ehrenabord-
nungen Volkstrauertag, gr. DA
28. November: 19.30 Uhr Tiefenellern Hönig, Monatsversamm-
lung
7. Dezember: 9.00 Uhr Kunigundenruh, Kurzwaffen-Schießen
10.00 Uhr Kunigundenruh, KK-Schießen
30. Dezember: ab 15.00 Uhr Herzogenreuth, Silvestermarsch 
mit gemütl. Jahresausklang: „Pressack-Marsch“
RK-Sport Ab 1. Dezember: Montag, Sport in der unteren Turn-
halle Litzendorf.
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Business Center Fränkische Schweiz
Pretzfelder Str. 21 | 91320 Ebermannstadt

Telefon: +49 (9194) 97 - 117

E-Mail: info@business-center-fs.de  

 www.business-center-fs.de

Zur fl exiblen Miete
Büroräume       Veranstaltungsräume
z.B. für Existenzgründer,         für Schulungen, Vereinssitzung,
Freiberufl er, kleine und          Vorträge, etc. 
mittlere Unternehmen etc.         

• Räume von 16 qm bis 52 qm (kombinierbar) 

• Breitbandinternet 

• Kantinennutzung und Catering-Service

 www.business-center-fs.deBusinessCenterFraenkischeSchweiz

„Wir beraten Sie gerne bei Ihren     
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie uns an.“
Guido
Junker

Ihr Gebietsverkaufsleiter

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Corinna 
Umlandt-Haverich
Tel. 0 91 91 / 72 32-65
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail c.umlandt-haverich@
 wittich-forchheim.de

Mobil 01 51 / 46 76 11 74

E-Mail 
 g.junker@ 
wittich-forchheim.de

  BIKE Fahrschule
   TRUCK     
CAR Gerhard Rudroff

Hollfeld - Königsfeld - Heiligenstadt
 Ständig günstige CE und T-Ausbildung

Weiterbildungen für LKW- und Busfahrer
      Anmeldung jederzeit unter

    09274 / 80412 oder 0178 / 3023080
fai

re

Preis
e

TopAusbildung

Fliegengitter und Lichtschachtabdeckungen nach Maß

Sonderrabatte

Insektenschutz

Besuchen Sie unsere

Ausstellung

Fliegengitter-Herstel ler

Mail: info@boehlein-montagen.de • www.boehlein-montagen.de

Türen
Fenster

Rollläden
Fliegengitter

Markisen
Wintergärten

Überdachungen

www.schreinerei-hofknecht.de

Ihren

Meisterbetrieb
Pilgerndorf 34, 96142 Hollfeld
Tel. 09206 / 993810
Fax 09206 / 993811
info@parkett-kaupper.de

4 Schleifen und Versiegeln von          
    Parkettböden
4 Ölen und wachsen
4 Massivparkett 8/10/14/22 mm
4 Massivdielen
4 Fertigparkett
4 Kork-/ Laminatböden
4 Teppichböden / PVC-Beläge
4 Kautschuk
4 Musterausstellung
4 Beratung auch bei Ihnen 
    zu Hause

Nikolaus Schrenker
R e c h t s a n w a l t

Türkei 1a
96142 Hollfeld

Tel.: 09274 741
Fax: 09274 80197

www.ra-schrenker.de
kanzlei@ra-schrenker.de

Tätigkeits- / Interessenschwerpunkte

Forderungseinzug / Inkasso
Versicherungsrecht
Verkehrsrecht
(Unfall-Soforthilfe, bei Unfall Termin am gleichen Tag)

Erbrecht
Familien- / Scheidungsrecht
Straf- / Ordnungswidrigkeitenrecht
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KURZ NOTIERT
(iPr). Hier einige Tipps und 
Informationen von unseren 
Experten zur richtigen Fuß-
pflege.

Nägel richtig 
schneiden

Beim Schneiden der Zehen-
nägel gibt es einiges zu be-
achten, damit man auf Dauer 
auf gesunden und beschwer-
defreien Füßen laufen kann. 
Mit einer Nagelzange sollte 
nur die Kuppe der Zehen-
nägel abgeknipst werden. 
Die seitlichen Ränder bes-
ser nicht schneiden, damit 
keine scharfen Nagelkan-
ten entstehen – sie wachsen 
nämlich leicht ein. Eine Feile 
hilft hier, Ecken zu glätten. 
Der örtliche Fachhandel hält 
Bimssteine, besondere Sche-
ren und Pedikürewerkzeuge 
bereit, die extra auf harte Nä-
gel und stark verhornte Haut 
an den Füßen ausgerichtet 
sind. Zum Teil bestehen sie 
aus nickelfreiem Stahl, damit 
sie keine Allergien auslösen 
können. Und die Scheren-
griffe sind ergonomisch ge-
formt, damit man vor einem 
Ausrutschen während des 
Schneidens geschützt ist. Er-
fahrene Podologen (Fußpfle-
ger) helfen überdies professi-
onell dabei, die Füße in Form 
zu halten.

Strumpf ist nicht
gleich Strumpf

Die unangenehmen Strei-
fen an den Unterschenkeln, 
die durch einschneidende 
Strumpf-Gummibünde ver-
ursacht werden, sind mehr 
als nur ein kosmetisches 
Problem. Durch die zu straf-
fen Bünde wird die Blutzu-
fuhr in die Zehen gedrosselt, 
was zu einer dauerhaften 
Schädigung der empfind-
lichen Füße füh ren kann. 
Ebenso problematisch: Zu 
enge Strümpfe drücken 
obendrein auf den Fuß und 
behindern den Luftaus-
tausch – vor allem, wenn sie 
aus synthetischem Material 
bestehen. Schnell entstehen 
Hühneraugen, Schwielen 
oder auch Warzen. Daher 
besser nur atmungsaktive, 
weiche Strümpfe aus Baum-
wolle kaufen.

(iPr). Am 25. Juni feiern wir 
den Tag des Fußes. Ein Tag, an 
dem die Füße, die uns unser Le-
ben lang tragen, geehrt werden. 
Unsere Experten geben daher 
hier ein paar Tipps, wie man sie 
richtig pflegt.

Wer schon einmal mit einer 
Blase am Zeh durch die Gegend 
gehumpelt ist, weiß, wie sehr 
Füße dabei schmerzen können. 
Ein Gefühl, das man möglichst 
vermeiden möchte – ebenso wie 
einen dicken Ballen am großen 
Zeh, einen so genannten „Hal-
lux valgus“, oder einen ent-
zündeten Fersensporn. Daher 
schenken viele Deutsche ihren 
Füßen laut repräsentativer Um-
frage mehr Aufmerksamkeit, als 
allgemein vermutet wird: Jeder 
Vierte gönnt sich beispielsweise 
mehrfach pro Jahr eine professi-
onelle Fußpflege. 
Um größere Probleme zu ver-
hindern, helfen auch Experten 
wie Podologen, medizinische 
Fußpfleger, Orthopäden und die 
versierten örtlichen Fachhändler.

Besser:
flache Schuhe

Um Fußprobleme zu vermei-
den, empfiehlt es sich, auf 
enge und hohe Schuhe zu 
verzichten. Hühneraugen, der 
Hallux valgus oder die Ham-
merzehe werden beispielswei-
se durch modische Schuhe 
ausge löst oder verstärkt. Denn 
diese sind häufig zu eng oder 
bringen den Fuß durch einen 
hohen Absatz in eine unge-
sunde Position. Aus diesem 
Grund sollte man den Fach-
händler besser nach möglichst 
bequemen Schuhe mit extra 
weichem Obermaterial fragen, 
die viel Platz für die Zehen las-
sen, aber dennoch fest am Fuß 
sitzen.

Schuhe täglich 
wechseln

Weil Füße beim Gehen schwit-
zen, sollte man Schuhe täglich 
wechseln und 24 Stunden lang 
ordentlich auslüften lassen. So 

lässt sich nicht nur ungewollter 
Geruch vermeiden, auch Fuß-
pilzsporen bekommen keine 
Chance, sich am Fuß anzusie-
deln. 

Ein gesunder Trend sind Aktiv-
schuhe. Sie besitzen im Fersen-
bereich einen eigens für den 
Schuh entwickelten Sensor, der 
eine na türliche Instabilität kre-
iert. Darauf reagiert der Körper 
mit kleinen Ausgleichsbewe-
gungen. Auf diese Weise soll 
ein Gehgefühl erzeugt werden, 
das dem Barfußlaufen auf Sand 
gleicht.

Einlagen lindern 
Schmerzen

Wenn der Fuß bereits schmerzt, 
helfen zum Beispiel extra an-
gefertigte Einlegesohlen. Diese 
entlas ten den Fuß oder den bei 
einem Fersen sporn besonders 
betroffenen Fersenbereich, und 
beugen einer Verschlimmerung 
vor. Mehr Informationen dazu 
im Fachhandel.

Das tut unseren Füßen richtig gut
Zum Tag des Fußes geben unsere Experten hier Tipps

Tag des Fußes am 25.6.2014

Gut zu Fuß · Ihren Füßen zuliebe!
– Anzeige –

Fuß · Ihren Füßen zuliebe!

Auch unsere Füße 
brauchen Zeit zur Ent-

spannung: Wer nicht gerade 
einen Strandurlaub macht, 
kann ihnen auch mit Aktiv-
schuhen ein Gehgefühl wie 
auf Sand bescheren.Foto: 

Manfred Walker/iPr
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Aufseß: 2,5 Zi., ca. 100 qm, OG, E-Hzg., Laminatb., Bad, 
EBK, Waschma., ab sofort zu vermieten.

Tel. 0160 2603620
Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2050

Ein       liches „Dankeschön“
allen Gratulanten für die vielen 
guten Wünsche und Geschenke 

zu meinem 89. Geburtstag

Georg Schick
Teuchatz, Mai 2014

  

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
danke ich allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten sehr herzlich.
Mein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kaiser, 
Herrn Bgm. Krämer, Herrn Altbgm. Joh. Daum, 
MdL Heinrich Rudrof, Landrat Dr. Denzler, dem 
Vorstand der Rentnervereinigung Bayernwerk, 
dem Fränk.-Schweiz-Verein, der Raiffeisenbank 
Heiligenstadt, dem Männergesangsverein, dem 
Gesangverein Burggrub, dem Gartenbauverein, 
dem Kneipp-Verein und dem Sparverein Harrer 
sowie meinem Freundeskreis für die gelungenen 
Einlagen.
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott” geht an meine 
Familie, besonders an meine Tochter Rita für die 
Organisation, auch an die Mitarbeiter des Land-
gasthofes „Lahner-Müller” für die Ausrichtung 
meines Festes.
Alle zusammen haben mir sehr viel Freude und 
einen unvergesslichen Tag bereitet.

Gerhard Bittner
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Einbrecher scheitern lassen
Moderne Funkalarmanlagen können abschrecken
(rgz-p/su). Alle zwei Minuten 
wird in Deutschland in Pri-
vat- oder Gewerberäume ein-
gebrochen. 30 Prozent aller 
Einbruchversuche scheitern 
an mechanischer oder elektro-
nischer Sicherheitstechnik.
Ausschließlich für den Privat-
bereich und speziell für den 

Selbsteinbau ist etwa die Funk-
alarmanlage „Privest“ geeignet. 
Die Website www.abus.com er-
klärt alle Details. In einer Studie 
der Zeitschrift „selber machen“ 
(Heft 11/2013) wurde das Sys-
tem mit der Note „gut“ Test-
sieger unter sieben geprüften 
Alarmanlagen.

Die Stimmung anfeuern
Private WM-Partys stilecht feiern

(rgz-p/rae). Eine private Par-
ty zur Fußball-WM in Brasilien 
lässt sich mit einem Churrasco 
stilecht feiern. Bei dieser ty-
pisch brasilianischen Art des 
Grillens landen große Mengen 
Fleisch auf dem Grillrost.
Für dieses Grillvergnügen 
muss die Glut lange halten. 

Dafür eignen sich vor allem 
Grill-Holzkohlebriketts aus Bu-
chenholz, wie sie der Anbieter 
proFagus in deutscher Produk-
tion herstellt. Die grobstückige 
Holzkohle entwickelt eine sehr 
heiße Glut und brennt gleich-
mäßig über viele Stunden hin-
weg.
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Isabell Schenk Gräfin von Stauffenberg
geb. 10. März 1954
gest. 26. Mai 2014

Wir danken von Herzen dem ganzen Team des Familienzentrums Tabea Leinleitertal für die jahrelange, liebe-
volle und aufopfernde Pflege.
Unser besonderer Dank gilt auch Herrn Dr. Landendörfer und Herrn Dr. Schöppner für die fürsorgliche ärztliche 
Betreuung. Wir wussten unsere Belli bei Ihnen allen immer in den besten Händen.
Herrn Pfarrer Kaiser und Herrn Pastor Brunkel danken wir sehr für die seelsorgliche Begleitung und Herrn 
Pfarrer Kaiser ausdrücklich für die würdevolle Beisetzung.
Mit einem herzlichen „Vergelt‘s Gott!” für die große Anteilnahme und alle Beileidsbekundungen.

Otto Philipp Schenk Graf von Stauffenberg
Christoph Schenk Graf von Stauffenberg
Beatrix Gräfin von Zech-Burkersroda, geb. Schenk Gräfin von Stauffenberg
Alexander Schenk Graf von Stauffenberg

Schloss Greifenstein, 31.05.2014

In unserem Leben hast Du Deinen Platz verlassen, 

in unserem Herzen bist Du immer bei uns.

Danke
Bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die sich mit 
uns in stiller Trauer verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten, 
möchten wir uns herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt
	• 	 Herrn Pfarrer Völkel für die 
		 Aussegnung und die würdevolle 		
		 Gestaltung der Trauerfeier,
	• 	 der Sozialstation Ebermannstadt für 		
		 die kompetente häusliche Pflege,
	• 	 der Hausarztpraxis 
		 Dr. Peter Landendörfer und 
		 Christian Wiedenmaier, 
		 insbesondere für die Hausbesuche,
	• 	 den Sargträgern sowie
	• 	 dem Chor in Heiligenstadt und den 	 	
		 „Oberladara“ Frauen für den Gesang.

Anni Regus
Helmut und Alexander Regus

Oberleinleiter, im Mai 2014

Walter
Regus

Mai 2014

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  
stehen. So auch mit der Liebe der Treuen 
geschieht: Sie wegt sich, sie regt sich und 

ändert sich nicht.
GoetheSt a t t  Ka r t e n -  Fa m i l i e n a n z e i g e n
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Büro 0951 91799155
Mobil 0160  5531364 
www.inBamberg.com

Korrekturabzug an Tina!
Auftragsnummer: 
16434041/3 aber nur 
45/90

Änderung! Anzeige in 
negativ und „Wir suchen 
für unsere Kunden:“ in 
drei Zeilen neben Logo. 
Schrift größer!

Wir suchen für Arztfamilie:
 Haus oder Wohnung in Bamberg 

und Umgebung.

Ohne Maklerkosten für Sie!
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96114 Hirschaid - Tel. 0 95 43 / 49 01
Alle Bauleistungen aus einer Hand

Wenn Sie bauen oder sanieren,
für alle Fragen rund ums Haus
sind wir die kompetenten Fachleute.
Denn Ihr Haus soll Ihnen jahrzehntelang Schutz bieten.

Angebote gültig
vom 12.06. bis 25.06.2014

Kasten 20 x 0,5 l� 7.49 €
(1 ltr. = 0.75 P)  �  + 3.10 P Pfand

Kasten 20 x 0,5 l� 13.49 €
(1 ltr. = 1.35 P)      � + 4.50 € Pfand

Kasten 20 x 0,5 l� 9.99 €
(1 ltr. = 1.00 P)      � + 3.10 € Pfand

Kasten 12 x 1,0 PET� 5.55 €
(1 ltr. = 0.46 P)  �  + 3.30 P Pfand

Kasten 20 x 0,5 l� 11.99 €
(1 ltr. = 1.00 P)      � + 3.10 € Pfand

Kasten 20 x 0,5 l� 14.99 €
(1 ltr. = 1.50 €) �                           + 3.10 Pfand

+ Spezi-
Glas 0,5 l

Mineralwasser
alle Sorten

alle Sorten 
+ Design-Glas

Sportplatzstraße 2
Heiligenstadt
Tel. 09198/998150

Pils, Dunkel, 
Export

Reinhard Sebastian
Oberleinleiter 35
91332 Heiligenstadt

Telefon: 09198/998660
Mobil: 0151/19145830
E-Mail: reinhard_sebastian@web.de

Maler- und Putzarbeiten

Wärme-Dämm-Verbundsystem

Fassadengestaltung

Moderne, kreative Techniken

Fließestrich- und

Laminatbodenverlegung

Maler- und Lackierermeisterbetrieb
Reinhard

Online - Regional - Einkaufen - Versandkostenfrei

24h Bestellservice unter www.huebscher.de

Grüner Markt 16 96047 Bamberg Tel.:0951/982250
Michelinstraße 142 96103 Hallstadt Tel.:0951/4076530

lesen. hören. schenken.


